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Eine Repiſton der Londoner Vertragsheſtimmungen in Japan

Okumas Pläne gegen Deutſchland
T V London 14 März Reuter meldet amtlich aus

Tokio Die auswärtigen Korreſpondenten in Tokio haben
ihren Blättern gemeldet daß Japan eine Reviſion der BVe
ſtimmungen des Vertrages mit England plane Das Mini
ſterium des Auswärtigen iſt bemüht dieſes Gerücht auf das
entſchiedenſte in Abrede zu ſtellen Okuma hat den Reuter
Korreſpondenten erklärt Die Gefühle der Mehrheit unſeres
Volkes ſind freundlich gegen England und dem japaniſch
engliſchen Vertrag günſtig geſinnt obwohl der Feind ver
jucht einen anderen Eindruck aufkommen zu laſſen Wir
werden Schulter an Schulter kämpfen um Deutſchland den
gemeinſamen Feind zu vernichten

n

Die Kämpfe um Verdun
Mort Homme und Bourrus Gelände im

ſchwerſten Fener Das Schickſal Frankreichs
c B Genf 14 März

Die Vorausſicht des Generals Berthaut und anderer
Pariſer Fachkritiker daß die franzöſiſchen Aktionen auf dem
linken Ufer des Verdun Geländes derzeit ſich auf gelegent
liche Störungsverſuche gegenüber den deutſchen Bewegungen
beſchränken müſſen findet ihre Beſtätigung in der heutigen
Joffre Note die überdies zum erſtenmal betont daß ſelbſt
der berühmte Mort homme und das in den bisherigen

Der ö i e Schlacht bei Arras ſchwer verwundet worden iſt iſt nachdemſterreichiſch ungariſche Heer sbericht man ihm die rechte Hand abgenommen hatte ſoweit wieder

WTB Wien 14 März Amtlich wird verlautbart hergeſtellt worden daß er in an in enm d z 1 8 lung über die Bedeutung der letzten ruſſiſchen Kämpfe unRuſſiſcher und ſü i cher Kriegsſchau die Einnahme Erzerums ſprechen konnte Die Verſammlung

Richts neues ſchloß mit großen Kundgebungen für den Redner
Jtalieniſcher Kriegsſchaupla g enAn der J t begi i Kä twicell Sei haſteln hetſen die Jlaliene i allen Krat Die Anarchiſten für den Vier

ten an ſie wurden überall abgewieſen Am Tolmeiner verband
ehe hen n vg gſhedeet des die a einehr lebhaftes Feuer m nitte von Plava iterteu Verſuch unſere Hinderniſſe zu zerſtören Am Görzer Das Ziel der ruſſiſchen Kaukaſusoffenſive
rückenkopf wurden zwei Angriffe auf die Podgoraſtellung s B Rotterdam 14 Märzeiner auf der Brückenſchanze von Lucinico zurückgeſchlagen Der Temps veröffentlicht nach einer Pariſer Draht

Der Nordteil der Hochfläche von Doberdo wurde von ſtarken j meldung einen Aufruf bekannter Anarchiſtenführer wie
Kräften zu wiederholten Malen angegriffen Bei San Mar Krapotkin Grave Malato Reclus und anderer Das ſind
tino ſchlug das Jnfanterieregiment Nr 46 ſieben Stürme lauter Namen die man aus früheren anarchiſtiſchen Ver
blutig ab brecherprozeſſen kennt Dieſe erklären daß alle AnarchiſtenDer Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes der ganzen Welt gegen einen vorzeitigen Friedensſchluß

v Höfer Feldmarſchalleutnant Einſpruch erheben müßten eine Erklärung die ſie umſtänd
lich begründen um ſchließlich darzulegen daß die Anarchiſten
auf ſeiten des Vierverbandes ſtehen und kämpfen müßten

Amtliche Meldung der Heeresleitung Die Sympathie der Anarchiſten für den Vierverband
iſt recht bezeichnend

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend 3
auflage enthalten c B Aus dem Haag 14 Märzr Die New Vork Times behaupten das Ziel der ruſſiſchenminiſteriellen Ergänzungsnoten für kaum minder wichtig er engliſche Flugzeuge abgeſchoſſen Offenſive im Kaukgſus ſei der gegenüber Zypern gelegene

klärte Vourrus Gelände unter heftigem Feuer der deutſchen
ſchweren Geſchütze ſteht Die Erwartung der Fachkritik in
der heutigen Joffre Note eine beruhigende Andeutung über
die geſtern als kritiſch erachtete Lage nordöſtlich Verdun zu
finden iſt unerfüllt geblieben

e B Genf 14 März
General Pelle welcher ſeit Gallienis Erkrankung mit
anterſtagtsſekretär Thomas ſich in die Leitung des Kriegs
miniſteriums teilt war auch zu dem militäriſch diplo
matiſchen Frühſtück herangezogen das Briand geſtern den
Vertretern der Verbandsſtaaten gab Joffre war gleichfalls
anweſend Leer blieb dagegen der Platz des in Verdun ver
muteten Generals Caſtelnau Die Mitteilungen über den
Verlauf der militäriſchen Beratungen ſollen erſt erfolgen
wenn die Botſchafter und Geſandten die Zuſtimmung ihrer
Regierungen zu den Konferenzbeſchlüſſen erlangt haben
Paris legt größten Wert auf die möglichſte Beſchleunigung
dieſes Verkehrs angeblich mit Rückſicht auf den ſehnlichſt er
warteten Pariſer Gegenbeſuch der italieniſchen Miniſter
Dies heben neuerdings die Pariſer Korreſpondenten der ita
lieniſchen Blätter hervor

9

Den Rückzugsſtrategen die den Wert von Verdun herab
ſetzen hält Bérenger in der Action vom 5 März vor daß
ſie weder eine Karte leſen können noch die Geſchichte kennen
Verdun decke die Straßen Chaumont Dijon Lyon und
Vitry Chalons Paris Sein Fall würde die franzöſiſchen
Stellungen in Lothringen und im Elſaß gefährden Aus der
Geſchichte ergebe ſich daß das Schickſal Verduns ſeit
Jahrhunderten das Schickſal Frankreichswar Der Fall Verduns würde den Deutſchen den Weg nach
Burgund und Lyon öffnen Saint Etienne und Le Creuſot
die Arſenale Frankreichs gefährden

9

T U London 14 März Die Times melden aus
Paris vom 13 März Geſtern abend und heute morgen ver
hielt ſich die deutſche Jnfanterie ruhig Es fanden Artillerie
kämpfe bei Bethincourt Douaumont und Moulinville ſtatt
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ar Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigenAbendauflage enthalten

Ein franzöſiſcher Armeebefehl
Artillerie und Maſchinengewehre gegen weichende

Truppen

v B Berlin 14 März Unſere Truppen haben imRabenwalde folgenden franzöſiſchen Vefehl gefunden
2 Armee Gruppe VBazelgire Generalſtab 3 Bureau

Nr 1601/3 Gefechtsſtab 7 März 1916 Der General de Baze
laire Kommandeur des Abſchnittes linkes Maasufer an
die Herren Unterabſchnitt Kommandeure

Befehl Forges hat nicht den Widerſtand geleiſtet den
man erwarten mußte Bis weitere Aufklärung erfolgt ent
nehme ich daraus daß der Kommandeur dieſes Abſchnittes
ine Pflicht nicht getan hat Er wird infolgedeſſen vor ein
Kriegsgericht geſtellt werden

Es muß bis zu den äußerſten Grenzen Widerſtand
geleiſtet werden

Wir dürfen in dieſem Augenblick nur von einem ein
zigen Entſchluß beſeelt ſein Den Feind entweder

egreich aufzuhalten oder zuſterben
Artillerie und Maſchinengewehre werden auf jede

veichende Truppe feuern
ez de Bazelaire

52 Brigade 8 März 1916 I Freiwilliger in

4 S Hafen Alexandrette Dadurch werde das ruſſiſche VerlangenWTB Großes Hauptquartier 14 März nach einem Hafen am Mittelmeer befriedigt und für den öſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz lichen Teil des osmaniſchen Reiches die Verbindung nach dem

Jm allgemeinen keine Veränderung der Lage Weſten abgeſchnitten
Ein kleineres Gefecht bei Wieltje nordöſtlich von Ypern

enden mit der e tie der h u ve ein engliſches Flugzeug wurde ö von Arras unweſtlich von Bapaume von Leutnant Jmmelmann abge Die Aufgaben des Reichstages
ſchoſſen Die Jnſaſſen ſind tot Leutnant Bölke brachte zwei Am Mittwoch tritt der Reichstag wieder zuſammen im
feindliche Flugzeuge hinter der feindlichen Linie über der weſentlichen um bei der Beratung des Wirtſchaftsplanes für
Feſte Marre und bei Malancourt nordweſtlich von Verdun das neue Verwaltungsjahr ſich über die großen Fragen der
zum Abſturz das letztere wurde von unſerer Artillerie zer Politik zu beraten und unterrichten zu laſſen als letztes
ſtört Damit haben beide Offiziere ihr zehntes und elftes unter den Parlamenten der kriegführenden Welt
feindliches Flugzeug außer Gefecht geſetzt Ferner wurde Der Etat ſelbſt iſt ja abermals nur eine notdürfti
ein engliſcher Doppeldecker nach Luftkampf weſtlich von Camredigierte Neu Ausgabe des letzten Friedensetats Nur d
brai zur Landung gezwungen die Jnſaſſen ſind gefangen ge diesmal ſinngemäß die Ausgaben für Heer und Flotte die

nommen noch im vorigen d mit 560 ine cher Wz eKri aber während des Krieges weder zu berechnen noch andersOeſtücher und Balkan Kriegsſchauplatz als auf dem Anleihewege zu decken ſind aus dem Etat völlig

Nichts Reues herausgenommen wurden Wenn trotzdem und trotz einesOberſte Heeresleitung wohl nur fiktiven Ueberſchuſſes aus dem Jahre 1914 in
m e e Hhhe von 220 Millionen der Voranſchlag mit einem aus denneuen Steuern aufzubringenden Fehlberrag von 480 Mill

n 4 J

Die franzöſiſchen Kriegskoſten pro Tag abſchließt ſo iſt das vor allen Dingen auf das Anwachſen
87 Millionen Franken des Kapitels Schuldendienſt zurückzuführen für den dies

W B Paris 14 März Der in der Kammer einge mal rund 2300 Millionen gegen rund 1270 Millionen im
brachte Geſetzentwurf über die vorläufigen Kredite für das Vorjahre vorgeſehen werden Natürlich wird der wahre
zweite Vierteljahr 1916 enthält die Bemerkung daß die Aus Fehlbetrag noch höher ſein es iſt kaum anzunehmen daß
gaben in den letzten fünf Monaten des Jahres 1914 die im Etat eingeſtellten Einnahmen aus der Reichspoſt aus
8898 583 901 Franken betrugen und daß dieſe Ziffer auch den Zöllen uſw während des Krieges in der vorgeſehenen
heute noch der Wirklichkeit nahekommen werde Die monat Höhe auch wirklich eingehen werden
lichen Ausgaben dürften demnach vom 1 April an An dieſen Voranſchlag wird ſich nun auch diesmal wieder
2600 000 000 Franken die Tagesausgaben 87 Millionen die Debatte über den Krieg und die Kriegs
Franken überſchreiten Der Geſetzentwurf ſieht für das ziele die auswärtige Politik und die Politik der Neu
Rechnungsjahr 1916 an vorläufigen Krediten zunächſt tralen anknüpfen Selbſtverſtändlich werden die letzten
7 847 613 366 Franken im allgemeinen Budget und Aufklärungen über die militäriſchen und diplomatiſchen

20 Franken für die Nebenbudgets vor Möglichkeiten über die Lage und die Ausſichten auf Be687 480820 Franken et endigung des Krieges über unſer Verhältnis beiſpielsweiſe
3 zu Amerika und alle ähnlichen Dinge auch diesmal nicht vor

der Oeffentlichkeit des Plenums gegeben werden DasDie Italiener wollen nach Kreta Schwergewicht dieſer Jnformationen Wird ganz von ſelbſt in
den Ausſchuß verlegt werden müſſen ſoweit nicht ihre Mit

Ein neuer Gewaltſtreich der Entente teilung ſich ſogar vor dieſem Ausſchuß verbietet und daher
WTB Athen 14 Mürz Nach einer Meldung der auf den noch verſchwiegeneren Kreis der Parteiführer be

Nea Himera aus Kanea wird demnächſt auf Kreta außer ſchränkt bleiben wird der im Anſchluß an die Sitzung des
der engliſchen Beſatzung auch eine italieniſche Beſatzungs Bundesratsausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten am
mannſchaft ausgeſchifft werden Dienstag abend vom Reichskanzler eipfangen werden ſollte

WB London 14 März Reuter Wie die Mor Nun gibt es auch in dieſen Dingen z B in der Frage des
ning Poſt aus Athen berichtet haben die Ententemächte verſchärften Kampfes gegen bewaffnete Handelsſchiffe und
Griechenland unterſagt die Zwölfinſelgruppe zu verprovian in der Frage der Beziehungen zu den Vereinigten Staaten
tieren Sie erklärten daß dies zukünftig durch Jtalien ge ſo etwas wie eine öffentliche Meinung Jn der Preſſe
ſchehen werde die das gegebene Ventil iſt kann ſich dieſe öffentJ liche Meinung heute nicht oder nur mit Vorfſicht äußernZu dem Scheitern des italieniſchen Angriffs auf Selz Jm Reichstag wird ſie das darf man nicht nur hoffen
heißt es im B Die Jtaliener haben nach lange vorbe ſondern auch ausſprechen zum Ausdruck kommen auch
reitetem Artilleriefener nunmehr auch einen Jnfanterie wenn der Reichskanzler der öffentlichen Erörterung
angriff bei Selz verſucht Die öſterreichiſchen Verteidiger er über deren Zweckmäßigkeit die Meinungen ja auseinander
warteten den Gegner hinter ihren Deckungen aus Stein gehen können auch jetzt noch widerſprechen ſollte Die Frage
riegeln und Sandſäcken und eröffneten dann aus nüchſter des von England angedrohten und vorbereiteten Wirt afts
Nähe Schnellfeuer Der Angriff ſcheiterte krieges des Krieges nach dem Kriege und der möglichen

2 a nſckigen e n durch a vanwirtſchaftlichen Zuſammenſchluß der mitteleuropäiſchenEin Sohn Maxim Gorkis als Propagandiſt Staaten und Völker wird dann zu den anderen Fragen der
für den Vierverband wirtſchaftlichen Rüſtung und der wirtſchaftlichen Ab

e B Wien 14 März Die Wiener Allgemeine Ztg rüſtung dem großen ar nptes des wirtſchaftlichen
berichtet aus ha Der Sohn Maxim Gorkis der als Wiederaufbaues Aufrechterhaltung der wirtſchafter franzöſiſchen Armee diente und in der lichen Ausnahmegeſetze Einkaufsſyndikate und Einkaufs
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und Aus ſeiner inüberleiten müſſenFragen die auch nach unſerer Meinung gar nicht früh genug

in ggr e e icht mindeaſt dringlicher erſcheint das nicht minder umfanreiche Gebiet der Ernährungsfragen Die neue t
ſchrift über die Zirtſchaſtri hen aßnahmen des Bundes
rates die dem Hauſe bereits zugegangen iſt bietet hierGrundlagen Will man ehrlich ſein ſo muß man aller
dings zugeben daß die Debatte der letzten
Reichstagstagung auf dieſem Gebiete unfruchtbar ge
weſen iſt und daß auch der neue wirtſchaftliche Beirat des
Reichstages eine große Enttäuſchung bereitet hat viel
leicht bereiten mußte Der Beirat teilt eben das Schickſal
des Reichsamtes des Jnnern Man hat ganze Bände der
ſchönſten Perordnungen erlaſſen aber ſie ſind auf dem Papier
geblieben hauptſächlich deshalb weil dem Reichsamt ver
faſſungsgemäß die Exekutive d h die Organe fehlen die alle
die epen Geſetze in die Wirklichkeit überführen und ihre
Durchſetzung überwachen könnten weil ferner die bundes
ſtaatlichen Miniſter nicht immer ſo wollen wie die Reichs
leitung und weil infolgedeſſen wochen ja monatelang der
Druck auf Landräte und Gemeinden Erzenger und
Händler ausgeblieben iſt ohne den es nun einmal nicht
geht Der Reichstag bei aller Fründligreit und Sachkennt
nis hat bisher zu allen dieſen Fragen lediglich Reden bei
zuſteuern vermocht Gewiſſe Erſcheinungen wie die offen
bare Zurückhaltung von Vorräten durch Erzeuger undHändler die Umgehung der Höchſtpreisbe ſtimmungen

durch das Maſſenangebot angeblich ausländiſcher
Lebensmittel die unhaltbare Preistreiberei auf den Schlacht
vieh und Fleiſchmärkten ebenſo die ar fürden kommenden Herbſt und Winter laſſen ſich aber hurch

Reden allein nicht heilen und nicht organiſieren Unſeres
Erachtens darf der Reichstag nicht auseinandergehen ohne
hier geſetzliche für das Reich die Einzelſtaaten wie die Kom
munen bindende Vorſchriften nicht nur angeregt ſondern
durchgeſetzt zu haben Finanzielle Fragen man
könnte z B an Zuſchüſſe des Reiches für die Verſorgung
minder Bemittelter mit ausreichenden und billigen Lebens
mitteln großzügige Organiſation von Maſſenbeſpeiſungen
Deckung der Preisdifferenz zwiſchen importierten und
heimiſchen Lebensmitteln durch Reich und Bundesſtaaten
uſw denken dürfen natürlich in einem Augenblick keine
Rolle ſpielen wo der Krieg Tag um Tag mehr als hundert
Millionen verſchlingt und wo wir vor der Notwendigkeit
ſtehen neue Steuern zu bewilligen von denen wir doch
alle wiſſen daß ſie nur einen T bilden daß insbe
ſondere die Kriegsgewinnſteuer ſelbſt im günſtigſten Falle
nicht annähernd ausreichen wird für ſich allein den Zinſen
dienſt der Kriegsanleihen zu beſtreiten

Daß der kleinen Finanzreform des Reichsſchatz
ſekretärs unmittelbar nach dem Kriege eine große wird
folgen müſſen liegt ſchon jetzt auf der Hand Nur ſo nicht
etwa weil in einem kommenden Etat die Fehlbeträge auch
ohne neue Steuern zu decken wären iſt es zu verſtehen
wenn ein Teil der jetzt vorgeſchlagenen Steuern ausdrücklich
als Kriegsabgabe bezeichnet worden iſt Nur unter dieſen
Umſtänden nur unter dem Geſichtspunkt des Proviſoriums
wird aber auch wenn überhaupt der Reichstag ſich mit gewiſſen Einzelheiten des Steuerprogramms abfinden
können Die Verkehrsſteuern insbeſondere namentlich der
Quittungsſtempel und der Quittungszwang die Erhöhung
des Portos und die enorme Denen der Fernſprech
gebühren werden zu ſtarken Bedenken ſelbſt in den Kreiſen
derjenigen Parteien Anlaß geben die mit uns die Not
wendigkeit der ſofortigen Erſchließung neuer Einnahme
quellen nicht verkennen

Was neben dem Etat und neben den neuen Steuern den
Reichstag noch beſchäftigen wird iſt vorausſichtlich nur
wenig aber darum doch außerordentlich wit Der
vom Reichstag ſeit langem geforderte und vom Staats
ſekretär nun endlich frage ſagte Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Herabſetzung der Altersgrenze bei
der Alters und Jnvalidenverſicherung vom 70 auf das
05 Lebensjahr wird zweifellos ſchnell und einſtimmig ver
abſchiedet werden Beſonders bedeutungsvoll iſt daß die
Herabſetzung ſofort in Kraft treten ſoll Nicht ebenſo klar
iſt was die ebenfalls angekündigte Novelle zum Ver
einsgeſetz Herausnahme der Gewerkſchaften aus den
politiſchen Pereinen noch bringen wird Endlich iſt mög
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Roman aus der Gegenwart
Von Philipp Berges

62 Fortſetzung Rachdruck verboten
Mit u endem Herzen ſtand ſie eine ganze Weile hinter

der Tür irde Kramer ſie rufen würde er nach ihr ver
langen Drinnen regte ſich nichts Die Lampen auf dem
Korridor waren ſchon angezündet lautlos gingen die Pflege
rinnen P und her Draußen vor den dunklen Fenſter
ſcheiben ſah man weißleuchtende Schneeflocken niederrieſeln

r faßte ſich die Schweſter ein Herz und trat leiſe
ein Da ſaß Kramer aufgerichtet in ſeinem Bett den offenen
Brief in den Händen und ſah mit großen Augen ins Leere
Käte ſo warf ſich neben dem Bett nieder und legte ihre
heiße Wange auf die Hand des geliebten Mannes Kramer
ſah mit fernen verträumten Augen auf das Mädchen nieder
Er ließ den Brief fallen und ſtrich mit ſeiner Hand leiſe über
die dunklen Locken die unter dem weißen Schweſternhäubchen
hervorquollen

Kapitel 7
Heide und Forſt lagen tief eingebettet im Dezember

Hnee z der frühen Dämmerung des Winternachmittags
ſtanden die ſchneeumhüllten Tannen wie von einem gelb
lichen Schein überſtrahlt dem Widerſchein der roten Tinten
mit denen die ſinkende Sonne den Himmel übergoß Au
den Schlitten der mit hellem Schellengeläut über die Lanb
za e zog ſtäubten von ſchwerbeladenen Zweigen die Schnee

ocken

Wohlverpackt in Pelze und Decken ſehen ans Laden
burg und ſeine Baſe Regine von Uchthauſen in dem GefährtReglne hatte ihre Kranken und Notleidenden 7 denen

ſie wie eine Mutter war Alle Frauen deren ner im
Felde ſtanden hatten an ihr eine Stütze alle Mütter die
ihre r a mußten fanden Troſt beiihr J gab es au Szene gtues ein

cken von sgaben die allen Altmärkern die in
Wiſche zu ßürt waren zugute kamen mit Rat noch
mit Unterſtützungen von greifbarer Art ſparte Regfne alle

licherw e fedlunge mern derr e i
Wie lang der Tagungsabſchnitt dauern e

mittelbar bevorſtehe

Stamme der Rieſen

kapitatſ erung zu erwarten bei dem dann unter Umſtänden

ewiſſe Fragen der Anſiedlungspolitik überhaupt der innerenKoloniſation und der Oſtmarkenpolitik mit angeſchnitten

werden könnten

wird wohl ſelbſt der Seniorenkonvent der Mittwoch vor dem
enum beraten ſp nichts wiſſen und nichts beſtimmen

nnen Selbſt bei beſchleunigter Arbeit ſo nimmt man an
erden der Etat und die neuen Steuern früheſtens Mitte
pril verabſchiedet werden können ſo daß alſo Ausſchuß und

Plenum nach Oſtern d h nach dem 2 Mai noch einmal zu
ſammentreten müßten Nur das eine ſteht ſchon jetzt feſt
auch diesmal wird wie ſchon geſagt die parlamentariſche
Arbeit ſich im weſentlichen im n M und das
Plenum wird ſich mit verhältnismäßig wenigen dazwiſchen
eingeſtreuten Sitzungen begnügen wollen und können Reden
4 nicht notwendig einſtweilen beſorgen das noch unſere

affen Aber fruchtbare Arbeit iſt notwendig Wir
re das Vertrauen zum Reichstag daß er es daran nicht

ehlen laſſen wird L S
e B BVerlin 14 März Am Sonnabend und Montag

haben wie die Tägl Rundſchau hört im Reichstage ver
trauliche Be rechungen über die neuen Steuervorlagen ſtatt
gefunden on der Kriegsgewinnſteuervorlage abgeſehen
die in ihren Grundſätzen allgemeine Zuſtimmung findet ſind
die anderen Steuervorlagen ziemlich herb beurteilt worden
Den Sozialdemokraten ſagt nur die Kriegsgewinnſteuer zu
und ihnen geht dieſe Vorlage nicht weit genug Die bürger
liche Linke hat die ſchwerſten Bedenken gegen die Belaſtung
des Verkehrs mindeſtens gegen die Belaſtung in dem ge
planten Umfange und ein Teil des Zentrums iſt der Anſicht
daß es beſſer geweſen wäre die Beratungen über die neuen
Steuervorlagen erſt nach Beendigung des Krieges beginnen
zu laſſen eine Auffaſſung die übrigens ſchon vorher von
anderen Seiten gemacht worden iſt Wie wir erfahren ſollte
die angekündigte Sitzung des Bundesratsausſchuſſes für die
auswärtigen Angelegenheiten bereits vergangenen Freitag
ſtattfinden Die Sitzung mußte aber verſchoben werden weil
der Reichskanzler an dieſem Tage noch nicht in Berlin ſein
konnte Er war durch rin r Geſchäfte im Großen Haupt
quartier zurückgehalten Augenſcheinlich jſt durch dieſe Ver
ſchiebung der Sitzung des Bundesratsausſchuſſes das grund
loſe Gerede entſtanden der Reichskanzler ſei gegen die Ein
berufung des Ausſchuſſes

e

Griechenlands Abſage an den
Vierverband

WTB Berlin 14 März Nach verſchiedenen Mor
genblättern lautet die griechiſche Antwort auf die Vierver
bandsforderung

Die griechiſche Regierung geſteht in keinem Falle zu
daß die mazedoniſchen Bahnen ausſchließlich den Zwecken des
Vierverbandes dienen ſollen Die griechiſche Heeresleitung
findet es nicht zweckmäßig jene griechiſchen Truppen die bei
Florina und Kavalla ſtehen durch andere Truppen zu er
ſetzen Ein eventl Verſuch die beiden Ausgänge des Kanals
von Korinth durch Vierverbandstruppen zu beſetzen würde
die griechiſche zu ſolchen Gegenmaßnahmen
zwingen die das Verhältnis Griechenlands zum Vierver
bande bedeutend ſtören würden Andererſeits würde die
griechiſche Regierung gezwungen ſein Maßnahmen auch dann
zu ergreifen wenn die Vierverbandsleitung an den zwei Aus
gängen des Kanals von Korinth funkentelegraphiſche Sta
tionen errichten ſollte

Ein griechiſchrumäniſches Heiratsprojekt
c B Wien 14 März Nach einer Drahtung der Wiener

Allg Ztg aus Budapeſt berichtet die Jnternationale Tele
r aus Bukareſt Echo de Balkanska veröffentlicht eine Athener Drahtnachricht der zufolge die Ver
lobung eines Mitgliedes der griechiſchen Königsfamilie mit
einer Prinzeſſin aus dem rumäniſchen Herrſcherhauſe un

Auf dem Wege nach Hauſe fuhr das Paar am Forſthauſe
vor wo ſie vom alten Hegemeiſter der den Offizier ſchon er
wartet hatte herzlich empfangen wurden Der alte Herr
atte ſein Eiſernes Kreuz von Anno 1870 angelegt zu
hren des neuen Kreußzritters der bei ihm einſprach Nach

dem heißer Kaffe kredenzt und gern angenommen worden
war ſprach Ladenberg den Wunſch aus den Hegemeiſter auf
ſeinem gewohnten Gange in das Saugehege zu begleiten

Um dieſe Zeit pflegen Sie die Schwarzkittel 8 füttern
ſagte er Wiſſen Sie noch wie viele Male ich Sie als ich
noch ein halber Knabe war auf dieſem Gange begleitet habe
Noch jetzt wenn ich an die Gänge zurückdenke ſteigt jenes
abenteuerliche Gefühl in mir auf das mich damals be
herrſchte Jm Forſt dämmerte es Jm Dunkel der Tannen
ſah man undeutlich die Tiere vorbeihuſchen Unheimlich und
geſpenſtiſch war die Stimmung Und nebenbei hatte ich auch
immer ich will es Jhnen geſtehen etwas Furcht

Der alte Hegemeiſter lachte ſein inniges ſtilles Lachen
Die Furcht war gar nicht ſo ohne mein lieber Herr Ober

leutnant denn die Tierchen da draußen ſind nicht ungefähr
lich Sie haben eine meſchante Art gen dicht an einem
vorbeizuziehen und mit den Hauern ſeitwärts zuzuſchlagen

Das gibt böſe Wunden
Jch fürchte mich nicht im geringſten ſagte Regine
Das haben Sie auch gar nicht nötig Fräulein antwortete der alte g2rſtmann Wenn ich dabei bin

paſſiert Jhnen nichts Die Tiere kennen mich und außerdem
paſſe ich auf

Nun kriege ich wirklich Luſt Sie heute zu begleitenſagte Ladenburg Wollen Sie uns n e
Mit tauſend Freuden Wir müſſen aber gleich gehen

England
D ands Handelsboykott nach dem Keutſet eine größter Nachteil riege

WTB London 14 März Die Etatsberatung im Unterhau
benutzte der Liberole Rohertſon dazu um von der Regie
Auskunft zu erhalten über die demnächſt zuſammentretende fing
politiſche Konferenz der Verbündeten Er ſagte im Lande i
im Zuſammenhang hiermit Beunruhigung entſtanden daß
britiſchen Finanzſyſtem porzeitige Aenderungen eingeführt wer
den könnten Eleichzeitig wies der Redner darauf bin daß
beabſichtigte Handelsboykott Deutſchlands nach dem Kriege t
ſächlich England den größten Rachteil bringen werde Die Parſt
Konferenz dürfe daher nicht beſchließen ohne daß nicht auch das
Unterhaus gehört werde Auch der Liberale Holt bezeichnet
die Jdee als abſurd auf den Krieg einen Zollkrieg folgen u
laſſen weil dann überhaupt kein guter Friede entſtehen werde
Deutſchland müſſe eine ehrenvolle Stelkußgunter den Rationen erhalten o

Asquith erklärte demgegenüber daß die ausgeſprochene
Befürchtungen in Zukunft nicht beſtehen ſollten und daß nichts ge
ſchehen werde was die Handlungsfreiheit der Regierung unter
binden könnte Es ſei engliſcherſeits lediglich ein Gedankenau,
tauſch geplant und die engliſchen Vertreter würden ohne jed
bindende Verpflichtung zurückkehren

Proteſtverſammlungen der Verheirateten
in England

WTB Rotterdam 14 März Der Nieuwe Rotter
damſche Courant meldet aus London Geſtern fanden wieder
mehrere e Proteſtverſammlungen von Tauſenden unter
vem Der yſchen Syſtem rekrutierten verheirateten Männern

ſtatt Jn allen dieſen Verſammlungen wurde gefordert daß
die Un verheirateten aus dem militärfreien Beruf genommen
werden und auf die jungen verheirateten Männer die Wehr
pflicht ausgedehnt werden ſolle Die Times ſchreiben
daß die Kommiſſion des Kabinetts welche zur Erledigungdieſer Fragen ernannt wurde beſchloſſen hat große Gruppen

von Jnduſtrien die früher für unantaſtbar galten von der
Liſte der militärfreien Berufe zu ſtreichen und die Ver
heirateten auch aus den anderen Betrieben auszuheben
Dieſe Maßregeln werden auf den Einfluß Lord Derbys zu
rückgeführt

e L h
Kampf zwiſchen Boot und Paſſagierdampfer

WTB Berlin 14 März Nach einem Bericht der North
China Daily News vom 3 Januar berichteten Paſſagiere
des der Peninſular and Oriental Line gehörigen Dampfers
Kaſhgar von einem Gefecht dieſes Dampfers mit einem

Unterſeeboot im Mittelmeer
Der Dampfer ſichtete bei ſehr klarer Luft auf 1000 Fuß

das Periſkop eines Unterſeebootes Sofort eröffneten die
Geſchütze des Kaſhgar das Feuer Das Unterſeeboot ver
ſchwand und tauchte ſpäter auf 1200 Fuß wieder auf Nun
feuerte der Kaſhgar einen zweiten ſcharfen Schuß ab der

nach Ausſagen eines Zeugen das Unterſeeboot traf Jeden
falls verſchwand dieſes und wurde nicht wieder geſehen

Die B Z a fügt hinzu Es wird hier alſo offen
berichtet daß das engliſche Paſſagierſchiff den Angriff
eröſfnete ehe das Unterſeeboot überhaupt kriegeriſche
Maßnahmen getroffen hatte Die Annahme daß der An
griff Erfolg hatte trifft allerdings nicht Weder ein

eutſches noch ein öſterreichiſch ungariſches Unterſeeboot ſind
in der fraglichen Zeit verloren gegangen

Unſere U Boote im Mittelmeer
c B Athen 13 März

Griechiſche Blätter melden Eine Folge der intenſiveren
Tätigkeit deutſcher Tauchboote und des Entſchluſſes die mit
Geſchützen ausgerüſteten Handelsſchiffe zu torpedieren iſt die
Verſenkung des der Geſellſchaft Beförderung zur See ge
meint iſt wohl die Geſellſchaft Meſſagieres Maritimes ge
hörenden franzöſiſchen Dampfers Memphis 2382 Tonnen
von deſſen Beſatzung fünf Mann und drei Heizer ertranken
ſowie des engliſchen Dampfers Denke ein Schiff dieſes
Namens iſt in Lloyds Regiſter nicht verzeichnet von deſſen
Se gung wahrſcheinlich nur ein einziger Mann gerettet
wurde

e e S

Vor der Tür die am Hinterhaus direkt die Felder
führte ſtand als der e er mit ſeinen Gäſten hinaus
trat ein großer brauner Hühnerhund der jetzt in weiten
Sprüngen querfeldein davonjagte Drüben in der Abend
dämmerung eine kleine Viertelſtunde Weges entfernt ſtand
leich einer weißen Mauer der Forſt Durch die friſche kalte
uft ſchritten die beiden Männer und das Mädchen über die

verſchneiten Felder auf denen ſich weit und breit nichts
regte Ein tiefer Friede lagerte über der Winterlandſchaft
und ließ nicht ahnen daß an beiden Enden des Reiches jen
ſeits der Grenzen ſoviel Blut flihen mußte und ſo unend
licher Jammer gehäuft wurde m ſchritt aufrecht
und kraftvoll dahin von der Verwundung die er mit heim
gebracht war ihm nichts mehr anzumerken

Als man am Rande des Gehölzes angekommen war ſtieß
der Förſter ſeinen Stock in den Schnee und der Hund legte
ſich gehorſam neben dem Stab nieder Hier würde er aus
harren bis ſein Herr zurückkehrte oder ihn abrief und wehe
demjenigen der es gewagt hätte den Stock zu berühren

Der Hegemeiſter trat mit ſeinen Gäſten in den dunkeln
den Forſt ein Da war es wieder das ſeltſame Bild aus der
Knabenzeit Ladenburg ſah umher während die Geſellſchaft
ſchweigend voranſchritt und es beſchlich ihn wieder jene
römantiſche Stimmung an die er ſich ſo gut erinnerte Der
Hegemeiſter ſchritt voran ihm folgte Regine und der Offizier bildete die Nachhut a jenſeits des Forſtes
webte noch die Dämmerung hier drinnen breitete ſich ſchon
das Dunkel aus das nur der glitzernde Schnee ein wenig er
hellte Rings umher tiefe Stille der Wind hatte ſich gelegt

und rechts im Geäſt dürre Zweige brachen ab und ein tiefes
ehe es ganz dunkel wird

Mir i es recht Wir haben auch nicht viel Zeit Was
weinſt du Regine

Regine hatte ſich ſchon erhoben Jch bin mit dabei
Ladenburg und e chlüpften in ihre Pelze Der

Hegemeiſter T die d ne Jacke entzündete umſtändlich ſein Pfeiſchen nan den Stock in die Hand und

L ein paarmal an die Fenſterſcheiben der niedrigen
Stüube Da antwortete es draußen mit tiefem Gekläff

gen hatten keil an ihrem äußeren und inneren leuer iſt Cäſar der wartet ſchon drapßen ſagte der

wie ſo vor dem Sonnenuntergang Da knackte es links

Schnaufen wurde gehört Die Schwarzkittel waren ſchon daS bildeten eine unſichtbare Begleitung Ab und zu ſah
man eines der Tiere undeutlich und henſi im Halb
dunkel auftauchen und ſogleich wieder verſchwinden Endlich
erreichte man einen n Platz auf dem ein Häuschen mit
einer vorgebauten ſt ſtand Hier nahmen die Gäſte
Platz während der Förſter mit dem Futter auf den Plah

naustrat Jetzt brachen die Säue von allen Seiten aus dem
ickicht und ſtrebten auf den Hegemeiſter zu manche zahm

und vertraut andere mit tückiſchen Seitenblicken auf den
dicken Knüppel den der Forſtmann neben ſich in den Schnee
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10 000 Frauen ver für jedes deutſche

WTB Rotterdam 14 März Das fran Blattgelair ſetzt 10 000 reren c öpiejentge Bee aus

zie im Umkreis von 1 Seemeilen von der franzöſiſchen Küſte
in Tauchboot verſenkt oder kapert

Der Untergang des Sirius
c B Chriſtiania 14 März Jn der immer noch un

claren Angelegenheit der angeblich von einem deutſchen U
goot im Hafen von Le Havre torpedierten norwegiſchen Bark
Sirius hat das norwegiſche auswärtige Amt die not

pendigen Schritte zur Klarſtellung getan Der Steuermann
des Schiffes telegraphierte ſeiner Reederei in Chriſtianſand
aus Le Havre Sirius ſei mit Korn von New Vork gekommen und hätte im Augenblick der Torpedierung auf der
Reede von Le Havre vor Anker gelegen Das Schiff ſollte
tags darauf docken Außer dem 60 Jahre alten Kapitän
Syvertſen der eine große Familie hinterläßt kamen der
ſrjährige Matroſe Reinhold aus Trontjem und ein von
däniſchen Eltern ſtammender angeblich amerikaniſcher
Matroſe um Die hieſige Preſſe enthält ſich vorläufig jeden
Kommentars da die Torpedierung ihr recht dunkel erſcheint
und es nicht das erſtemal iſt daß von Reuter und Havas
ein Minenunglück zunächſt als deutſche Torpedierung ver
tündigt wird

u er
Amerika

Eine machtvolle Kundgebung der Deutſch
Amerikaner

New Dork 14 März Durch Funkſpruch des Vertreters
des WTB Geſtern abend and die Eröffnung eines großen
Baſars zum Beſten der Notleidenden des Krieges in Deutſch
land und den verbündeten Ländern im Madiſon Square
Garden in Gegenwart der Vertreter Deutſchlands Oeſter
reichUngarns Bulgariens und der Türkei ſowie des Staates
und der Stadt New Vork ſtatt Sie führte zu einer höchſt
bemerkenswerten Kundgebung für die Mittelmächte Der
offiziellen Eröffnung wohnten ungefähr 25 000 Perſonen bei
während weitere 10 000 draußen warteten Dr Er anuel
Baruch der Präſident des Baſar Ausſchuſſes hieß in einer
Eröffnungsanſprache die offiziellen Gäſte willkommen und
ſagte daß

niemals zuvor die Bürger deutſcher und öſterreichiſch
ungariſcher Abſtammung mit allen ihren Freunden ſo ver
eint geſtanden hätten wie jetzt Derjenige würde verächt
lich ſein der neben ſeiner Liebe zum neuen Vaterlande
nicht noch Raum hätte im Herzen für das Land ſeiner
Väter Die Deutſch Amerikaner ſollten zeigen daß ſie auch
hier getreulich den hohen Jdealen dienen die ſie als un
veräußerliches Eigentum geerht hätten und ſie ſollten
zeigen daß ſie würdig ſeien Deutſch Amerikaner und
Söhne OeſterreichUngarns genannt zu werden

Graf Bernſtorff der ebenfalls eine Anſprache hielt in
der er dem Unternehmen Glück wünſchte wurde mit unge
heurer Begeiſterung empfangen Der Baſar ſtellt eine ge
waltige Stadt von Verkaufsſtänden mit einem AltNürn
berger Marktplatz dar und iſt ein äußerſt kunſtvolles wunder
bares Meiſterſtück von deutſchen Künſtlern und Sachver
ſtändigen entworfen Man erwartet daß der Bafar un
gefähr 750 000 Dollar Reinertrag liefern werde Vor der
Eröffnung erhielt Dr Baruch eine chenkung von 150 900
Dollar zu der George Ehret jun 10 000 Dollar beigeſteuert
hatte Auch die Gemahlin des Präſidenten Wilſon ſtiftete
ein Spitzentaſchentuch mit ihrer Karte auf der ſie dem Baſar
krfolg wünſchte

6

Larranza darf die amerikaniſche Grenze über
ſchreiten

W TB Waſhington 14 März Reuter Die Vereinigten
Staaten haben Carranzas Vorſchlag förmlich angenommen ein
Abkommen zu ſchließen wonach zur Verfolgung von Räuberhanden
Carranzas Truppen die amerikaniſche Grenze überſchreiten dürfen
und die Truppen der Vereinigten Staaten die mexikaniſche Gpenze

I U London 13 März Times melden aus W ing
on Nötigenfalls werden die zur Verfolgung Villas die
Grenze überſchreitenden 5000 Mann noch le werden
und zwar entſprechend der Stärke der amerikan chen mobilen
Armee in welcher die Kavallerie glücklicherweiſe die ſtärkſte

Waffe iſt Man iſt erfreut über die Ruhe und die methodiſche
Art mit der die Sache aufgenommen wird Man iſt der
Anſicht daß die Truppen nicht eher zurückgerufen werden bis
im ganzen Lande die Ruhe wiederhergeſtellt iſt

Portugal
Die Leuchtfeuer der portugieſiſchen Küſte gelöſcht
D e B Aus dem Haag 14 März Engliſche Blätter melden
Die portugteſiſche Regierung hat angeordnet daß ſämtliche
Seuchtfeuer an der Mündung des Tajo gelöſcht werden die

gen an der portugieſiſchen Küſte ebenfalls Die engliſchen
Slätter weiſen darauf hin daß dieſer Umſtand die ar
Schiffahrt an der portugieſiſchen Küſte äußerſt efährde un
orausſichtlich viele Schiffsunfälle zur Folge habe werde

7

Der Jnudaslohn für Portugal
el WTB Berlin 14 März Nach verſchiedenen Morgen
Sattern erhält Portugal als Judaslohn für den Liſſaboner

hiffsraub von England eine Anleihe von 300 Millionen
Kranken und eine anſehnlich hohe Miete für die Benutzung
er geraubten Dampfer von denen übrigens 22 unter 37

zurch abſichtliche Beſchädigung der Maſchinen für lange un
rauchbar gemacht worden ſeien

e

Vermiſchte Kriogsnachrichten

Verteidigungskämpfe in DeutſchOſtafrika
6 B VLondon 13 März Reuter Ein Telegramm vonAngrat Smuts vom 12 März beſagt Die Ugternehmizna die
7 Morgen des 11 Märs gegen die deutſche Stellung bei
u KitovoBergen weſtlich von Taveta begann führte

i nem hartnäckigen Kampfe Jin Verlauf des Gefechts wurden
r Stellungen einige Male genommen und wieder zurück

itternacht ein Bajonettangriff
aficherte man ſich feinen Beſitz Am

ßewonnen Schließlich wurde vor
emacht und auf bei

nächſten Morgen Eingeborenenkruppen
abzogen Jn der Zwiſchenzeit ſäuberte eine berittene Brigade die
Vorberge Kilimandſcharo von den

ſah man daß die deu

feindlichen Streitkräften Der Rückzug nach Weſten wird durch
im Gange befindliche Bewegungen abgeſrerrt Gleichzeitig er
ſchienen einige britiſche Abteilungen von Longidos her im
Rücken der deutſchen Hauptſtellung Der Feinv zieht ſich daher
üdwärts nach der Uſambarabahn zurück Die Verfolgung wird
ortgeſetzt p

Der Nobelpreisträger Dr Baranis wird freigelaſſen
Prinz Karl von Schweden der Vorſitzende des ſchwedi

ſchen Roten Kreuzes hat die Freilaſſung des in ruſſiſcher
Gefangenſchaft befindlichen Nobelpreisträgers Dr Baranis
veranlaßt Baranis iſt auf dem Wege nach Oeſterreich

Hollands r r mit ſeinen Kolonien
unter engliſcher Zenſur

B Haag 14 März Der Nieuwe Courant ſchreibt
Die e Behörden fahren unbekümmert um die Pro

teſte unſerer Regierung fort unſer Briefgeheimnis zu ver
letzen Mit der holländiſchen Poſt die geſtern früh ankam
empfingen wir verſchiedene Briefe aus den holländiſchen
Kolonien darunter einen eingeſchriebenen Brief die geöffnet
und mit dem Etikett Opened by Censor verſehen waren
Die Abſender ſind Niederländer in Jndien die Adreſſaten
Niederländer in Holland Es fällt nicht leicht das aus
ſprechen zu müſſen aber der niederländiſche Briefverkehr
zwiſchen unſerem Lande und ſeinen Kolonien et wie man
daraus erſehen kann unter der regelmäßigen ufſicht des
engliſchen Zenſors Seine Kontrolle gehört zu den Dienſt
regeln unſeres Poſtverkehrs Was wir uns von unſerer
eigenen Regierung nicht gefallen laſſen würden müſſen wir
jetzt von den Engländern hinnehmen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

VWTB Berlin 14 März
Am Miniſtertiſch v Trott zu Solz Vizepräſident Porſch

eröffnete die Sitzung um 11 Uhr 20 Minuten
Er widmete dem verſtorbenen Präſidenten v Köller einen

Nachruf in dem er den Verſtorbenen als eine der erſten und
glänzendſten Zierden des Hauſes bezeichnete Als gerechter
und wohlwollender Mann habe er ſein Amt als Präſident
mit unbeugſamer Unparteilichkeit und trockenem Humor ge
führt Sein Name werde mit der Geſchichte des Abgeord
netenhauſes unauslöſchlich verbunden bleiben

Nicht minder herzlich begrüßte das Haus die Worte die
der Abg Freiherr v Zedlitz als dienſtälteſtes Mitglied des
Hauſes dem Verſtorbenen widmete Seine Laufbahn ſei in
eine große Zeit gefallen und in ihr habe er Großes voll
bringen können Die Liebe und Verehrung aller die mit
ihm zuſammengewirkt haben würden ihm folgen über das
Grab hinaus in die Ewigkeit

Die Etatsberatung wird fortgeſetzt beim Kultusetat
Eine Kommiſſionsreſolution erſucht die Regierung baldigſt
für einen beſſeren Ausbau des Studiums der Verhältniſſe
fremder Länder im Anſchluß an beſtehende Hochſchulen oder
andere Einrichtungen zu ſorgen Ferner liegt ein Antrag
Aronſohn f Vp vor an der Univerſität Berlin einen Lehr
ſtuhl für ungariſche Sprache und Geſchichte einzurichten
Die Abgg Mallée Konſ v Savigny Zentrum und
eryes natlib berichten über die Kommiſſionsverhand

ungen
Nach Ausführungen des Abg Oſten Konſ des Abg

Kaufmann Zentr und des Abg v Campe natlib erklärt
Kultusminiſter v Trott zu Solz Der Etat verbürgt uns die
uneingeſchränkte Erhaltung der kulturellen Einrichtungen
wie ſie Preußen vorbildlicherweiſe geſchaffen hat Jetzt ſind
nicht Worte ſondern Taten entſcheidend Der Stand der
Volkserziehung der Schulen und der wiſſenſchaftlichen Ein
richtungen die Leiſtungen der Kunſtpflege und unſere
Muſeen ſind Tatſachen die nicht mit einer noch ſo gewandten
Dialektik aus der Welt zu ſchaffen ſind Der Vorlageetat
iſt das Zeichen von Kraft und Zuverſicht Niemals war die
exakte Wiſſenſchaft ſo mit der Kriegskunſt verbunden wie
jetzt Maßgebend für die Stellungnahme zum Studium der
Ausländer wird lediglich das eigene Jntereſſe ſein Dem
Kommiſſionsantrag und dem Antrag Aronſohn ſtehe ich ſym
pathiſch gegenüber Den Antrag der Sozialdemokraten auf
l guns des Religionsunterrichtes aus der Schule lehne
ich ab

Abg Traub f Vp Dank auch den Frauen die in
dieſem Kriege ihre Schuldigkeit getan haben Auch dieſer
Redner bekämpft den Antrag der Sozialdemokraken den
Religionsunterricht aus der Schule zu beſeitigen und tritt
für eine deutſche Einheitsſchule ein

Nach kurzen Ausführungen des Regierungskommiſſars
über Ruhegehaltskaſſen der Geiſtlichen wird die Weiter
beratung auf Mittwoch vertagt

t

Deutſches Reich

Der frühere badiſche Miniſter Dr Eiſenlohr f
Karlsruhe 14 März Vergangene Nacht ſtarb der

frühere Miniſter des Jnnern Dr Auguſt Eiſenlohr im Alter
von 83 Jahren Dr Eiſenlohr war ſeit 1890 Miniſter des
Jnnern und trat am 1 Oktober 1900 in den Ruheſtand

Auszeichnung des Grafen Zeppelin
Dem Grafen Zeppelin wurde das Lübeckiſche Hanſeaten

kreuz verliehen

Ein Erlaß gegen die Modetorheiten
T V München 14 März Der Kommandierende Ge

neral in Nürnberg General der Kavallerie Freiherr von
Könitz wendet ſich in einem Erlaß gegen die faltenreichen
Röcke und per Stiefel der Frauen Er bezeichnet ſie als
Modetorheit Stoff und Lederverſchwendung und erwartet
vom h Sinn der Frauenwelt daß ſie dem Ernſt
der Zeit entſprechend zu ſchlichter Kleidung zurückkehren

Staatliche Elektrizität
W B Berlin 14 März Der in Leipzig tagende

Reichsverband deutſcher Städte bezeichnete die Elektrizitäts
erzeugung durch den Staat als dringende e und be

für die ſchleunige Erledigung der Kreditfrage einen
usſchuk zu bilden

Gegen das Steuerprivileg der Beamten t
WTB rig 14 Die Die Hauptverſammlung des

Reichsverbandes Deutſcher Städte nahm eine Entſchließung
an in der die vrenſilwe gtagteregierung er wird mög
lichſt ſchon dem nächſten Landtage einen Geſetzentwurf vorzu
legen durch den die Gemeindeſteuervorrechte der Beamten
Geiſtlichen und Lehrer gegen volle Entſchädigung der en
entgehenden geldlichen Vorteile beſeitigt werden Zum
erſten Vorſitzenden Für die Zeit bis Ende 1920 wurde Bürger
meiſter SaalmannPleß zum zweiten Vorſitzenden Bürger
meiſter Eichhart Dirſchau gewählt

Ausland
Schließung des türkiſchen Parlamenkts

W TB Konſtantinopel 13 März Nachdem geſtern de
Senat den allgemeinen Zolltarif ohne Den
batte angenommen hat wird heute das Parlament
deſſen Mandat erliſcht durch Erlaß des Sultans geſchloſſen
werden

Mildere Behandlung der franzöſiſchen Preſſe

c B Rotterdam 13 März Der radikalſozialiſtiſche Ab
geordnete Meunier hat in der Kammer eine Vorlage einge
bracht wonach es künftig der Regierung unterſagt ſein ſoll
Zeitungen teilweiſe oder ganz zu unterdrücken Auch ſollen
Journaliſten wegen Preßvergehens keine Unterſuchungshaft
mehr erhalten können

Türkei und Bagdadbahn
W TB Konſtantinopel 13 März Kammer und Senat haben

einen Geſetzentwurf angenommen wonach der von Deutſchland
auf Grund des Vertrages vom 14 Juli 1915 zum Bau gewiſſer
ſtrategiſcher Bahnlinien gewährte 6proz Vorſchuß von 5 Millionen
Pfund auf 7 112 000 Pfund erhöht wird und die Zinſen auf 55
Prozent herabgeſetzt werden Ferner wurde ein zweiter Geſetzent
wurf angenommen der den am 6 November 1915 zwiſchen der
Türkiſchen Regierung und der Bagdadbahn Geſellſchaft abge
ſchloſſenen Vertrag über den Bau der Teilſtrecke im Taurus und
Amanus Gebirge genehmigt Hierzu ſtellt die türkiſche Regierung
die erhaltere Vorſchußerhöhung von 2 112 000 Pfund der Bagdad
bahn Geſellſchaft zur Verfügung

Die rumäniſche Getreideausfuhr
T V Wien 14 März Nach dem Bukareſter Fachblatt

Agrarul wurde der zweite Lieferungsvertrag mit der öſter
reichiſch ungariſch deutſchen Gruppe über 100 000 Waggon
Mais und die für die Ausfuhr noch verfügbaren Weizen
Gerſte und Hafermengen endgültig abgeſchloſſen

Siegreiche Kämpfe der chineſiſchen Regierungstruppen gegen
die Rebellen

W TB Berlin 14 März Die chineſiſche Geſandtſchaft
hat aus Peking folgende Meldung erhalten Einer Draht
meldung aus der Provinz Hunan zufolge wurde Nayang in
der Provinz Hunan am 7 d Mtz von den Regierungs
truppen zurückerobert Die Aufſtändiſchen zogen ſich nach
Tungjen in derſelben Provinz zurück Ferner wurde aus
Szetſchuan gemeldet Die Regierungstruppen nahmen Kian
gan Provinz Szetſchuan am 8 März wieder in Beſitz und
verfolgten die in der Richtung nach Youngneng fliehenden
Aufſtändiſchen 15 Li 76 Kilometer weit Bei Kikiang
Provinz Szetſchuan kämpfen große Streitkräfte der Auf

ſtändiſchen mit den Regierungstruppen Letzere griffen die
Rebellen in der Nacht auf den d Mts an und zwangen ſie
zum Rückzuge nach Tungehi

Halle und Umgebung
Halle den 15 März 1916

Zeichnet die Reichsanleihe
Jn ernſter Stunde

Nun gilt s mein deutſches Volk der Welt zu zeigen
Daß du den Ernſt der Zeit auch recht verſtanden
Gib deinem Vaterlande all dein Eigen
Und mach des Feindes Hoffnung mit zuſchanden
Wir können zeichnen Unſre deutſchen Schwerter
Jn Oſt und Weſten zeichnen ſie Geſchichte
Von Tag zu Tag wird ihre Klinge härter
Und Heu helfen ſie dem Weltgerichte
Wir können zeichnen Denn im Schutz der Waffen
Die unſer Land gleich ehr nem Wall umziehen
Blüht goldner Lohn dem emſig frohen Schaffen
Und reiche Ernte unſres Volkes Mühen
Wir wollen zeichnen All die teuren Namen
Die draußen auf dem Feld der Ehre blieben
Die krank und wund zur Heimat wieder kamen
Sind in des Reiches Schuldbuch eingeſchrieben
Wir wollen zeichnen und gemeinſam tragen
Die Laſt die dieſer Krieg uns auferlegte
Wir wollen alle gern und ohne Zagen
Den Wahn zerſtören den der Feind noch hegte
Wir müſſen zeichnen Sind es Millionen
Die in der Reichen Bank und Kaſſe ſtehen
Sind s Hundert derer die in Hütten wohnen
Sie alle werden gleich des Reiches Lehen
Wir müſſen zeichnen Jn dem ganzen VolkeSoll dieſes Muß ein willig Echo fiden
Und ſoll gleich Segensſtrömen einer Wolke
Jn Opferſinn das ganze Reich verbinden
Mag Können Wollen Müſſen nun ren
Ein reich Ergebnis dieſem großen Werke
Das deutſche Volk wird z auch hier bewähren
Jn treuem Sinn in Opfermut und Stärke
Und im Erfolg der Reichsanleihe liege
Für uns daheim die Zuverſicht zum Siege

Ga Frech

Weshalb muß ich Kriegsanleihe zeichnen
1 Weil ich dadurch helfe den Krieg abzukürzen

Denn der Verlauf des Krieges hat r
daß zu entſcheidenden Erfolgen und Schlägen nur tſchland
und ſeine Verbündeten fähig ſind Um zu führen iſt Geld
zur Kriegsrüſtung und zur Ernährung der Truppen und der
Bevölkerung durchaus erforderlich hlt es daran ſo ver
längert ſich der Schützengraben und Abnutzungokrieg ins Un
endliche bis vielleicht nach Jahren ein S einen
gemeine Erſchöpfung und Auszehrung traurige
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2 Weil wir dadurch uns und unſere Kinder vor Verelendung

Denn ein ſolcher Erſchöpfungsfrieden wäre die Verelendung
aller auf ein Jahrhundert hinaus auch dann wenn kein Feind
ins Land käme uns bis zum letzten Pfennig ſchröpfte und uns
zwänge mit unſerm Hab und Gut und Arbeitslohn und allem
ſeine leeren zu füllen

3 Weil es keine vorteilhaftere und Anlage von Spargeldern gibt ſichere
Denn die Schuldverſchreibungen koſten nur 98,30 Mark far

100 Mark Rennwert Sie ſind unkündbar bis zum 1 Oktober
1924 bis dahin kann alſo auch laut Erklärung des Reichsbank
direktoriums der Zinsfuß nicht herabgeſetzt werden Eine

re Anlage gibt es nicht weil das Deutſche Reich ſie ver
ürgt
Wer alſo den Krieg abkürzen wer ſeine und ſeiner Kinder

Zukunft ſichern wer ſein Geld gut und ſicher anlegen will ſeien
es Millionen oder Spargroſchen muß Kriegsanleihe zeichnen
Eine Wahl gibt es nicht entweder Sieg oder Untergang und
Verluſt aller unſerer Habe Das Schickſal des Reiches iſt das
Schickſal jedes einzelnen Deutſchen Jhr habt es in der Hand

Erhöhung der Margarinepreiſe
WTB Serlin 14 März Jnfolge der Verteuerung der für

die Margarineherſtellung erforderlichen Rohſtoffe wird eine wei
tere Einhaltung der bisherigen Margarine und Soeiſefettpreiſe
unmöglich gemacht Der Kriegsausſchuß für vflanzliche und tie
riſche Oele und Fette hat daher mit Zuſtimmung des Herrn Reichs
kanzlers die Verpflichtungsſcheine mit den Margarine und
Sveiſefettfabriken ſowie die mit dem Margarine und Sveiſefett
handel vereinbarten Groß und Kleinhandelspreiſe für Margarine
und Sveiſefette mit Wirkung vom 15 März 1916 wie folgt ge
ändert Die Großhandelspreiſe werden für Margarine auf 1,83
Mark die für Speiſefette aller Art mit 100 Prozent Fettgehalt
wie Schmalz Margarine Pflanzenfett Kunſtſpeiſefett uſw auf
2,15 Mk die Kleinhandelspreiſe für den Margarinebezug der
Verbraucher werden bei Margarine auf 2 Mk und bei Sopeiſe
fetten aller Art mit 100 Prozent Fettgehalt auf 2,32 Mk ſämtliche
Preiſe für das Pfund berechnet erhöht Durch dieſe Preisregelung
wird den durch Verpflichtungsſcheine gebundenen Margarine
fabriken und deren Abnehmern der Verkauf zu den oben genannten
Preiſen ab 15 März 1916 geſtattet ohne daß eine beſondere Be
kanntmachung durch den Kriegsausſchuß oder die Margarine
kabriken zu erfolgen braucht

Die Not der Zeitungen
Sämtliche anhaltiſche Zeitungen Anhaltiſche Harz Zeitung

Ballenſtedt Anhalter Kurier Anhalter Generalanzeiger und
Bernburgiſche Zeitung Bernburg Anhaltiſche Elbe Zeitung
Coswig Cöthenſche Zeitung und Cöthener Tageblatt Cöthen
Anhaltiſcher Staatsanzeiger das Tageblatt und Volksblatt für
Anhalt Deſſau Anhaltiſche Bürger Zeitung Güſten Nienburger
Zeitung Nienburg a Oranienbaumer Zeitung Oranienbaum
Roßlauer Zeitung und Roßlauer Neueſte Nachrichten Roßlau
Sandersleber Zeitung Sandersleben Zerbſter Extrapoſt und
Zerbſter Zeitung Zerbſt ſehen ſich genötigt infolge der bekannten
cußerordentlichen Verteuerung des Papiers der Druckfarben uſw
zum 1 April den Abonnementspreis zu erhöhen

Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzenwelt
Jn der letzten Sitzung legten die Herren Lehrer Zobel Deſſau
Oberpfarrer Schuſter Löbejün und Bernau Halle Umbelliferen vor
wozu Herr Prof Dr Schulz morphologiſche und ſyſtematiſche Er
läuterungen gab Sodann ſprach Herr Prof Schulz noch über die
Biologie der Orchideen und über prähiſtoriſche Hirſe Europas
Die nächſte Sitzung findet am 18 März 34 Uhr im Reichshof
ſtatt Tagesordnung Oberpfarrer Schuſter Die Gattung Gen
tiana Oberlyzeallehrer Bernau Einige Zierſträucher unſerer
Anlagen Dr Hohenſtein Die Anätzung des Kalkſteins durch

arten watseln Oberlyseallehrer Bernau Ausländiſche Gerb
Voffe

Provinzial Nachrichten
Danktelegramm des Kaiſers

W TB Leipzig 14 März Auf das an den Kaiſer geſandte
Huldigungstelegramm des Reichsverbandes Deutſcher Städte iſt
folgende Antwort eingegangen

Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen der Mitglieder
verſammlung des Reichsverbandes Deutſcher Städte für den
Huldigungsgruß und das erneute Gelöbnis treuer Mitarbeit
für den glücklichen Ausgang der auf dem Vater
lande laſtenden ſchweren Heimſuchung beſtens
danken

Geh Kabinettsrat v Valentini
Monate Gefängnis für einen Nahrungsmittelfälſcher

Aachen 13 März Max Schmitges Wirtſchaftsinſpektor
ter ſtädtiſchen Friedrichshallen in Gladbach hat einen
Heringsſalat in Pfund Blecheimern und Feldpoſtpackungen
mit der Aufſchrift Delikateßheringsſalat in Mayonnaiſe herge
ſtellt Es iſt feſtgeſtellt worden daß die ins Feld gegangenen
kleineren Gefäße nur zerkleinerte Kartoffeln und
rote Rüben aber keine Spur Heringsſalat ent
hielten Das Schöffengericht hat den Schmitges wegen Betrugs
in Tateinheit mit Nahrungsmittelfälſchung zu neun Monaten
Gefängnis 1000 Mark Geldſtrafe und dreijährigem Ehrverluſt
verurteilt Schinitges wurde ſofort verhaftet

Gerbſtedt 14 März Selbſtmord Der 69 Jahre alte
Privatmann Albert Eiſenſchmidt von hier begab ſich in das be
nachbarte Zabenſtedt und verübte dort in der Behauſung ſeiner
Tochter Selbſtmord durch Erhängen Er welcher in guten Ver
mögensverhältniſſen lebte glaubte trotzdem an Nahrungsſorgen
zugrunde gehen zu müſſen und verübte die Tat

D Zeitz 13 März Reue Zugverbindung Leipzi g
Saalfeld Jm künftigen Sommerfahrplan wird der zwiſchen
Leipzig und Zeitz verkehrende Perſonenzug 386 jetzt ab Leipzig
9,52 an Zeitz 11,26 vorm erheblich früher gelegt Der Zug wird
vom 1 Mai an Leipzig bereits 8,25 vorm verlaſſen und 9,54
in Zeitz eintreffen wo er dann ſofortigen Anſchluß an den Per
ſonenzug 336 Weißenfels Zeitz Saalfeld der 1,17 nachm in Saal
feld eintrifft

Eilenburg 13 März Ehrung des Bürgermeiſter
Jn der Sitzung der Stadtverordneten die der Wiedereinführung
des Erſten Bürgermeiſters Dr Belian galt machte Bürgermeiſter
Fricke bekannt daß als Anerkennung der erſprießlichen 12jährigen
Tätigkeit des Erſten Bürgermeiſters die Angerſtraße den Namen
Belianſtraße erhalte

Stendal 14 März Erhöhung der Steuern Jm
Anſchluß an die geſtrige Stadtverordnetenſitzung die der Er
höhung der Gemeindeſteuern um 30 Prozent und der Realſteuern
um ebenfalls 30 Prozent beſchloß gab Oberbürgermeiſter Dr
Schütze eine kurze Ueberſicht über die von der Stadt geleiſteten
Kriegsausgaben Jnsgeſamt gab die Stadt bis zum 9 März
1816 1609 699 Mk aus von denen 620 595 Mk vom Staate erſetzt
wurden Schon die Familienunterſtützung erforderte allein faſt
eine Million Mark Für die hier untergebrachten Oſtpreußen
wurden 55 862 Mk aufgewandt Der Ankauf von Kupfer und

Meſſing 275 91 510 Mk für den Ankauf von Lebensmitteln
wurden Mk und für Mehl und Futtermittel etwa 200 000

See e rem m

Magdeburg 14 März Genoſſenſchaftlicher Vieh
einkauf Jn der letzten Verſammlung der hieſigen Fleiſcher
innung beleuchtete Obermeiſter und Stadtrat Kobelt die Frage
wer an der Fleiſchteuerung hauptſächlich die Schuld trage Er
Wer die Schuld an den hohen Fleiſchpreiſen unter allgemeinem

eifall der Verſammlung den Viehkommiſſionären zu Letztere
eien auch ſchuld daran daß der Auftrieb auf dem Magdeburger
iehhof ſo minimal geblieben iſt Eine radikale Veſeitigung

dieſes Zuſtandes könne nur durch den genoſſenſchaftlichen Vieh
einkauf erreicht werden Der Redner brachte demgemäß in Vor
ſchlag unter Ausſchluß der Viehkommiſſionäre eine Einkaufsge
noſſenſchaft zu gründen Die Verſammlung ſtimmte den Ausfüh
rungen einmütig zu

Zerbſt 14 März Erhöhte Butterration Wegen
erhöhter verfügbarer Buttermengen hat die Stadt eine teilweiſe
Erhöhung der bisher verteilten Butterrationen von 26 Pfund
pro Kopf und Woche auf das Dovppelte eintreten laſſen d h die
Kaufleute bekommen nach dem Alphabet vorläufig noch in kleine
ren Gruppen den jetzigen Ueberſchuß an Butter zugewieſen zur
Verteilung an die bei ihnen eingetragenen Butterkunden Man
hofft in Bälde die Butterration allgemein auf Pfund pro Kopf
und Woche erhöhen zu können

S Geſchwenda bei Arnſtadt 13 März Feuer Jn der
Nacht zum Sonntag brach im Hintergebäude der früher Kummer
ſchen Kofferfabrik in der jetzt eine Gewehrfabrik ſich befindet
Feuer aus das das anſehnliche Gebäude vollſtändig einäſcherte
Ein großer Vorrat an Kohlen ſowie die geſamte Feldſchmiede ſind
verbrannt Die Urſache des Feuers iſt unbekannt

x Güſten Anhalt 13 März Ein bedauerlicher
Unglücksfal l ereignete ſich geſtern gegen Abend auf der
Bahnſtrecke nach Berlin kurz vor dem Bahnhof Güſten Der Aus
hilfsheizer R fiel beim Abſpringen von der Maſchine ſo unglück
lich daß ihm die Räder über beide Beine gingen die unterhalb
des Knies glatt abgefahren wurden Der Verunglückte wurde
ſefort nach dem Bahnhof geſchafft von wo er nach Anlegung eines
Rotverbandes von der Sanitätskolonne mittels Extrazuges nach
dem Kreiskrankenhaus in Bernburg gebracht wurde Dort iſt er
heute früh 6 Uhr ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen ü

4 Kemberg 13 März Schweinemarkt An
ſtecken de Krankheiten Am letzten Schweine und Ferkel
markt hier waren insgeſamt 180 Ferkel aufgetrieben Verkauft
wurden 100 Stück das Paar koſtete 80 90 Mark Hier iſt
Diphtherie und Scharlach ausgebrochen

O Probſtzella 13 März Drei Brüder gefallen
Hart vom Kriege betroffen wurde auch die zurzeit hier weilende
Familie des Rentiers Auguſt Wagner Nachdem von ihr bereits
zwei Söhne den ehrenvollen Soldatentod gefunden haben traf
jetzt die bedauernswerten Eltern die erſchütternde Kunde daß auch
ihr dritter und letzter Sohn der Drogeriebeſitzer Konrad Wagner
der als Landſturmmann einem Thüringiſchen Reſ Jnf Regt an
gehörte auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze den Heldentod fürs
Vaterland gefunden hat

Coburg 13 März Friedrich Rückerts Diener
Jn Neuſes bei Coburg iſt geſtern im hohen Alter von 92 Jahren
der Gärtner des Rückertſchen Rittergutes Ernſt Rudolph ge
ſtorben Der Verſtorbene Veteran von 1848/49 war der
letzte Diener des Dichters Friedrich Rückert und es war für ihn
eine Freude das kürzlich ſtattgehabte Rückert Jubiläum mit be
gehen zu können Noch nahe ſeinem 90 Lebensjahre erfreute ſich
der Greis einer beneidenswerten Rüſtigkeit und wußte manches
Jntereſſante aus Friedrich Rückerts Leben zu erzählen Jn ſeiner
altcoburgiſchen Tracht mit der Verdienſtmedaille und der Herzog
Carl Eduard Medaille geſchmückt war er eine ſtattliche Charakter
ſigur aus der guten alten Zeit und ein ſtets gern geſehener Gaſt
auf den Feſten des Trachtenvereins für das Herzogtum Coburg
der ihn auch auf einer ſeiner Trachtenkarten verewigte

Leipzig 14 März Bulgariſche und flämiſch
niederländiſche Unterrichtskurſe Der Verein für
Volkswohl hier eröffnet am 1 April Lehrgänge in bulgariſcher
und flämiſch niederländiſcher Sprache Dadurch ſoll insbeſondere
Kaufleuten Beamten und Militärperſonen Gelegenheit geboten
werden Sprachen zu erlernen die heute unſer weitgehendſtes Jn
tereſſe erregen Dem Verein iſt es gelungen Lehrkräfte zu ge
winnen die einen erfolgreichen Beſuch des Unterrichts gewähr
leiſten Um der äußerſt lebhaften Nachfrage nach Polniſch und
Türkiſch gerecht zu werden ſollen auch in dieſen Unterrichtsfächern
neue Anfängerkurſe am 1 April beginnen Alle die genannten
Kurſe ſind zunächſt auf ein Vierteljahr berechnet

Dresden 14 März Stadtbauratswahl Vorſtand
und Wahlausſchuß des Stadtverordnetenkollegiums beſchloſſen
für die am Donnerstag ſtattfindende Wahl eines Stadtbaurats
folgende drei Herren vorzuſchlagen Direktor Profeſſor Poelzig
Breslau Baurat Göſchel München und Bauaſſeſſor Neidhardt
München Die Wahl Poelzigs erſcheint nach wie vor geſichert

Letzte Depeſchen

Der verſchärfte U Boot Krieg in vollem
Gange

WTB Berlin 14 März Jn weiteren Kreiſen der Be
völkerung wird immer wieder das Gerücht verbreitet daß
der verſchärfte Unterſeebootkrieg wie er in der bekannten
Denkſchrift der Reichsregierung an die neutralen Mächte an
gekündigt worden iſt nicht durchgeführt oder aufgeſchoben
werden würde Dieſe Ausſtreuungen ſind vollſtändig un
wahr Niemals und bei keiner verantwortlichen Stelle iſt
eine Verzögerung oder ein Unterlaſſen dieſes Unterſeeboot
krieges in Betracht gekommen Er iſt in vollem Gange

Adbruch der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Portugal

WTB Wien 14 März Korr Bur Jnfolge des Ein
tretens des Kriegszuſtandes zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und Portugal wurde der k und k Geſandte in Liſſabon an
gewieſen von der Regierung der Republik Portugal ſeine
Päſſe zu verlangen und mit dem Perſonal der Geſandtſchaft
das Land zu verlaſſen Dem hieſigen portugieſiſchen Ge
ſchäftsträger ſind gleichzeitig die Päſſe zugeſtellt worden

Aus dem Reichsanzeiger
W TB Berlin 14 März Der Reichsanzeiger veröffentlicht

eine am 20 März in Kraft tretende Bekanntmachung über
die Käſeeinführung wonach aus dem Auslande eingeführter
Fie nur durch die Zentraleinkaufsgeſellſchaft in Berlin oder
mit ihrer Genehmigung und von ihr vorgeſchriebenen Kenn
erung als Auslandskäſe in den Verkehr gebracht werden

rf

Asquith hat Halsweh
WTB London 14 März Asquith iſt an einem Bron

chialkatarrh erkrankt und konnte der heutigen Unterhaus
ſitzung nicht beiwohnen

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 14 März Nachdem ſich die Lokalder jüngſten Zeit wieder lebhafter am Markte der Hhtlation in
kaufend beteiligt hatte machte ſich heute in dieſen Kreiſen erte
gabebedürfnis geltend das einen Druck auf mehrere T en Ab
freien Börſenverkehrs ausübte Das Gebiet der dent
Anleihen veränderte ſich wenig Oeſterreichiſch Un hen
und Rumäniſche Renten behaupteten ſich Ruſſiſche An iſhe
gingen etwas zurück und Portugieſiſche Anleihe lag and e ben
unter ſtärkerem Druck Das Geern in Montanaktien war rut
Oberſchleſiſche Werte wurden beſſer als rheiniſche Aktien get Adin
CaroHegenſcheidt und Oberbedarf feſt Vismarchütte abgeſchet
Phönix Aktien behauptet Rhein Naſſau feſter Angebote h
Deutſche KaliAktien Metall und verwandte Werte vorwieate
feſt Lindenberg Dinnendahl Menden und Schwerte und Ocnd
ansiehend Becker Stahl und Baroper niedriger Matter eting
kehrten Rüſtungswerte Daimler Ludwig Loewe Rottw u
Rheinmetall Adler Oppenheimer Hirſch Kupfer Benz Hrler
Dynamit Viktoria und Adler FahrradAktien nachgebend
SanſaLloyd trotz Dividendenerklärung niedriger Schiffah uch
gktien gleichfalls ſchwach Dagegen Werften wie Bremer
Stettiner Vulkan feſter Elektrizitätsaktien wenig verände
Matt lagen ferner Deutſche Erdöl Aktien Rubelnoten ſchwähe
Tägliches Geld 4 Prozent und darunter Prig e
diskont 43 Prozent atDeviſenkurſe

Berlin 14 März 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen

ſ Pige heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in M
Karb

Heute Voriger Tag
Geld Brief J Geld Brief

New York 1 Dou s 549 IHolland 100 I 239 239 239 27Dänemark 100 Kr 1592160 150 enSchweden 100 Kr 159 160 J 159 160Norwegen 100 Kr 159 160 159 16 uh 100 Fr 108 1082 108 1082Zu apeſt Je 69,751 69,85 69,65 69,75umänien 100 I ei 84,75 84Bulgarien 100 Leva s 79 16 le
Getreide

Berlin 14 März Die Stimmung am Produktenmarkt
war feſt Maismehl war heute nicht am Markte ſo daß Umſätze
nicht zuſtande kamen Spelzſpreumehl war knapp angeboten bei
recht lebhafter Nachfrage Zichorienbrocken wurden etwas teurer
bezahlt Von Sämereien waren beſonders Wicken begehrt Jn
verſchiedenen Rübenarten blieb das Geſchäft ruhig Wetter be
deckt Der Getreidemarkt blieb ohne Notiz

Von der Reichsbank
Berlin 14 März Jn der Sitzung des Zentralausſchuſſes

der Reichsbank führte Präſident Havenſtein aus daß die Lage
der Reichsbank nach wie vor durchaus befriedigend ſei
Sodann gelangte der Verwaltungsbericht für 1915 mit der Bilanz
und dem Gewinnverteilungsplan zur Vorlage Das von den
Deputierten des Zentralausſchuſſes zur Prüfung der Bilanz auf
Grund der Bücher entworfene Gutachten wurde von den Mit
gliedern des Zentralausſchuſſes vollzogen und dem Reichsbank
direktorium überreicht

Jlſe Bergbau Akt Geſ in Senftenberg Die Generalver
ſammlung wird auf den 7 April einberufen Es wird beantragt
auf die Vorzugsaktien 6 Prozent auf die Stammaktien
26 Prozent wie im Vorjahr zu verteilen Als Wertver
minderung der Kohlenfelder ordentliche und verſtärkte Kriegs
abſchreibungen ſind 3 950 879 3 565 275 Mk vorgeſehen Für
die Kriegsgewinnſteuer der Jahre 1914 und 1915 wird eine Son
derrücklage von 571 000 Mk vorgenommen

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Die in Berlin abgehalten
Jahresverſammlung ſetzte die Dividende auf 18 Prozent feſt Der
Antrag eines Aktionärs die Zuweiſung an die Nationalſtiftung
für Hinterbliebene der im Kriege Gefallenen um 250 000 Mk zu
verkürzen zugunſten einer Stiftung in Höhe von 250 000 Mk
zwecks Verteilung der Zinſen hieraus an bedürftige frühere Aktio
näre wurde vom Antragſteller zurückgezogen Der aus dem Auf
ſichtsrat ausgeſchiedene Kommerzienrat Max v Waſſermann
wurde wiedergewählt Schließlich genehmigte man noch die be
antragte Statutenänderung aus der hervorgehoben ſei daß der
Sitz der Geſellſchaft von Halberſtadt nach Berlin
verlegt wird Der Tantiemenſatz für den Aufſichtsrat wird
von 5 auf 10 Prozent erhöht wobei die Verwaltung auch mit der
Möglichkeit einer ſpäteren Verſtärkung des Aufſichtsrats rechnet

Concordia Chemiſche Fabrik auf Aktien in Leopoldshall
Die Erträgniſſe der Geſellſchaft für das Rechnungsjahr 1915/16
bleiben ſoweit ſie bis jetzt zu überſehen ſind gegen das Vorjahr
nicht zurück Den erhöhten Verkaufspreiſen ſtehen auch die ge
ſtiegenen Selbſtkoſten gegenüber Ueber das Jahresergebnis laſſen
ſich genaue Angaben jetzt noch nicht machen ſollte der gegen
wärtige Kriegszuſtand andauern ſo iſt zu erwarten daß eine
Dividende in vorjähriger Höhe i V 6 Prozent zur Verteilung
gelangen wird

Donnersmarckhütte Oberſchleſiſche Eiſen und Kohlenwerke
Akt Geſ in Hindenburg Jn der in dieſen Tagen ſtattfindenden
Aufſichtsratsſitzung wird die Dividende für 1915 mit 18 Prozent
in Vorſchlag gebracht werden und zwar bei gewohnt vorſichtiger
Bilanzierung Jm Vorjahr ging die Dividende von 24 auf 12
Prozent zurück An dem Aufſchwung des oberſchleſiſchen Kohlen
geſchäfts nimmt die Geſellſchaft vollen Anteil wobei zu berück
ſichtigen iſt daß am 1 April d Js erhöhte Verkaufspreiſe in
Kraft treten

Thüringer Gasgeſellſchaft Akt Geſ zu Leipzig Der Auf
ſichtsrat bringt der zum 30 März einzuberufenden Generalver
ſammlung die Ausſchüttung einer Dividende von wieder 16 Proz
in Vorſchlag
Zinkhüttenvereinigung Berlin 14 März Jn der heu

tigen Sitzung der Zinkhüttenvereinigung wurde der Verkauf für
den Monat April freigegeben Die Preiſe blieben unverändert

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 13 März Weizen Mai 108 Juli 1075

Mais Mai 76 Juli 775 Schmalz Mai 11,25 Juli 11,50
Pork Mai 23,25 Juli 23,05 Rippen Mai 12,37 Juli 12,57
Hafer Mai 12,37 Juli 12,57

Newyork 13 März Weizen Mai 11644 Winterweizen
121 Weizen I northern 131 Mais loco 83 Kaffee Rio
Nr 7 9

ennnveeWaſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 14 März

Außi 72 S Roßlau 47Deren 00 Sag 66Torgau 46 Schönebechh 334Wittenberg 83 67 Magdeburg 3,0
müÖ/2Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dychfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten släht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ünterhaltüngsblatt und Lehtte Nach
richten Hans Natonek für ven Anzeigenteil AlbertBärth Druck und Verlag von Otto Hendel Sönmtlich
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